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1980

Einladung zur Feier
«10 Jahre kantonales Frauenstimmrecht»

Aus Anlass des 10. Jahrestages der positiv
verlaufenen Abstimmung über das Frauen-
Stimmrecht im Kanton Zürich veranstalten
wir zusammen mit der Zürcher Frauenzen-
trale, den politischen Frauengruppen des
Kantons und weiteren angeschlossenen
Vereinen eine kleine Feier.

Besammlung: Samstag, 15. November 1980,
um 16.30 Uhr, auf dem Lindenhof.
17.00 Grussadresse des Stadtpräsidenten

Dr. Sigmund Widmer
17.15 Gemeinsamer Gang zum Stadthaus,

begleitet von der Stadtjugendmusik
18.00 Rückblick auf die geleistete Frauen-

arbeit bis zur Erreichung der politi-
sehen Rechte
Frau Dr. Emilie Lieberherr, Stadt- und
Ständerätin

18.20 «Heidis Erfahrungen mit der Politik»
Die Spielfrauen von Boldern

19.00 Ausblick auf noch offene Frauenpo-
stulate
Frau Dr. Lilly Nabholz, Präsidentin
der Eidg. Kommission für Frauenfra-
gen

Von der Stadt wird ein kleiner Imbiss offe-
riert, der für 5 Franken abgegeben wird.
Der Erlös geht an das Zürcher Frauenhaus.
Diese Veranstaltung soll mithelfen, das So-
lidaritätsgefühl unter den Frauen zu stär-
ken und sie zu ermutigen, ihre politischen
Rechte wahrzunehmen.

Wir rechnen natürlich mit einem überwälti-
genden Grossaufmarsch unserer Mitglie-
der. Jedefrau (und auch jedermann natür-
lieh) ist herzlich eingeladen. Müssen wir
noch ausdrücklich daran erinnern, warum
unser Verein ja viele aktive Jahre lang
Frauenstimmrechtsverein geheissen hat?

Der Vorstand
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